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Blickwinkel eines Arztes
Wie ein Arzt in das Innere des 
Menschen hineinsehen können 
Besucher gleich an mehreren 

BKH Kufstein lädt ein: Sonntag, 27. 9. 2009 
zum Tag der Offenen Tür

Am 27. Septem-
ber von 10.00 bis 
17.00 Uhr haben 
Besucher die ein-
malige Gelegen-
heit, „ihr“ Kran-
kenhaus auf eine 
völlig neue Art zu 

entdecken. Alle Abteilungen 
– von A wie Anästhesie bis Z 
wie Zentrallabor – sowie Part-
ner des Krankenhauses stellen 
sich an über 50 Stationen vor. 
Der Besucher kann sich über 
medizinische Themen kompe-
tent und aus erster Hand in-
formieren. Viele Fachärzte des 
BKH Kufstein stehen auch für 
persönliche Gespräche zur Ver-
fügung. 

Einblicke ins Innere
Darüber hinaus erwarten den 
Besucher interessante Einblicke 
in das „Innenleben“ des Kran-
kenhauses: Technikinteressierten 
gewährt die Haustechnik einen 
Blick auf den riesigen Notstrom-
generator oder die Batterie-La-
ger, die bei einem Stromausfall 
die Energieversorgung nahtlos 
sicherstellen. Außerdem dürfen 
die Besucher einen voll ausge-
statteten Operationssaal betreten 
und einen Blick hinter die Kulis-
sen der Radiologie werfen. 

Am Sonntag, den 27. September 2009 von 10.00 bis 17.00  
Uhr feiert das Bezirkskrankenhaus Kufstein sein zehnjähri-
ges Bestehen mit einem großen Fest. Beim Tag der Offenen 
Tür erwartet die Besucher ein tolles Informationsangebot, in-
teressante Einblicke in das „Innenleben“ des Krankenhauses 
und viele, spannende Attraktionen für die ganze Familie. 

Stationen. So führt ein Mitar-
beiter des BKH eine Endosko-
pie an einem Modell durch.  
Wer möchte, kann auch selbst 
in die Rolle des Operateurs 
schlüpfen und eine „Laparo-
skopie“ an einem Übungsmo-
dell steuern. Die selben Mo-
delle werden auch für ärztliche 
Fortbildungen verwendet. 

Für Groß und Klein
Eine ganz besondere Attraktion 
sind die beiden Rettungshub-
schrauber, die gegenüber des 
BKH zum „Angreifen“ parken. 
Mitarbeiter der Rettungsflug-
gesellschaften stehen den Besu-
chern für Fragen zur Verfügung. 
Highlights für die jüngeren Gä-
ste sind neben vielen anderen 
Attraktionen die Vorführungen 
der Rettungshundestaffel sowie 
eine Fahrt im Rettungsauto. 

Die Kinder – und natürlich 
auch ihre Eltern – können au-
ßerdem an einem Mikroskop 
das menschliche Blut untersu-
chen und die  „Operation“ eines 
Apfels mit dem Laserskalpell 
aus nächster Nähe verfolgen. 
Während des gesamten Tages 
steht eine Kinderbetreuung in 
den Räumen der Krankenpfle-
geschule zur Verfügung. Auch 
die Rote-Nasen-Clowndoktoren 
werden ihre Späße treiben.

Gewinnspiel
Besucher können am Tag der 
Offenen Tür ihr medizinisches 
Wissen unter Beweis stellen. Bei 
unserem 10-Jahres-Quiz verlo-
sen wir ein Wellnesswochenen-

de im Aquadome, Therme Län-
genfeld, zur Verfügung gestellt 
von der Sparkasse Kufstein und 
Flüge mit den Rettungshub-
schraubern von Christophorus 
und der Firma Schieder. 

Ungestörter Betrieb
Für den ungestörten Ablauf des 
normalen Betriebes im Kran-
kenhaus wird natürlich gesorgt. 
Daher sind bestimmte Bereiche 
– insbesondere die Bettensta-
tionen – für die Festbesucher 
nicht zugänglich. 

Liebe Gäste,
im Namen al-
ler Mitarbei-
ter, lade ich Sie 
herzlich ein, 
mit uns das 
zehnjährige Be-
stehen unseres 

Krankenhauses zu feiern. 
Das BKH Kufstein öffnet 
sich am 27. September allen 
Interessierten. Medizinische 
und nicht medizinische Ab-
teilungen präsentieren ihre 
Leistungen und machen 
Bereiche zugänglich, die 
sonst verschlossen bleiben 
müssen. Erleben Sie unser 
Krankenhaus auf einen völ-
lig neue Weise. Wir freuen 
uns auf Ihr Kommen. 

 Ihr Verwaltungsdirektor 
Dr. Wolfgang Schoner

Dr. Wolfgang 
Schoner

Sehr geehrte 
BesucherInnen,

unser Kranken-
haus ist in den 
letzten zehn 
Jahren zu einem 
modernen und in 

vielen Bereichen hochspeziali-
sierten Gesundheitsdienstlei-
ster gewachsen. Der Tag der 
Offenen Tür ist für uns eine 
Gelegenheit, Ihnen unsere 
Leistungen näher zu bringen 
und einen ebenso spannenden 
wie interessanten Einblick in 
die ärztliche Tätigkeit zu ge-
ben.  Jede medizinische Ab-

teilung wird ihre besonderen 
Leistungen präsentieren und 
die Besucher über Vorsor-
gemöglichkeiten, Gefahren 
für die Gesundheit und über 
Therapien von Krankheiten 
informieren. Dabei zeigt sich, 
wie vernetzt alle medizinischen 
Fächer sind. Kommen Sie und 
erleben Sie unser Krankenhaus 
als eine Einheit, in der viele 
spezialisierte Fachärzte täglich 
gemeinsam das Beste für die 
Gesundheit ihrer Patienten  
leisten. 

Ihr Ärztlicher Direktor
Prim. Univ.-Prof.  

Dr. Klaus Gattringer 

Sehr geehrte 
BesucherInnen,
in unserem Kran-
kenhaus arbeiten 
hochqualifizierte 
Mitarbeiter zu-
sammen. Den 

Mitarbeitern der Gesundheits- 
und Krankenpflege kommen 
dabei sehr spezialisierte, pati-
entennahe und fächerübergrei-
fende Tätigkeiten zu. Am Tag 
der Offenen Tür stehen die 
pflegerischen Fachleute kom-
petent für Fragen zur Verfü-
gung. Sie interessieren sich für 
die Pflege von Menschen jeden 
Alters mit verschiedensten 
Krankheitsbildern? Profitieren 
Sie vom umfassenden Wissen 
unserer Mitarbeiter! 

Ihr Pflegedirektor
Dipl. Pflegewirt (FH), Dipl. 

Ges. Ök. (BI) Andreas Girndt

Prim. Univ.-
Prof. Dr. Klaus 
Gattringer

Andreas Girndt

Einer der neun Operationssäle des BKH Kufstein wird eigens für die Besucher 
am Tag der Offenen Tür zugänglich gemacht.

OA Dr. Zabernigg erklärt großen und kleinen Besuchern die Aufgaben und den 
Aufbau von Blut und lässt sie einen Blick durch sein Mikroskop auf die lebens-
wichtige Flüssigkeit werfen.

Am Tag der Offenen Tür wirken alle 
Abteilungen des BKH Kufstein mit und 
stellen sich den Besuchern vor.

Faszinierende Einblicke in das technische Innenleben des BKH organisieren für 
Sie die Mitarbeiter der Haustechnik. 

Wie kann ich einem Herzinfarkt vorbeugen, was geschieht bei einer Dialyse und 
wie erkenne ich eine Diabeteserkrankung? Von den Ärzten und Pflegemitar-
beitern erhalten die Besucher interessante Informationen über die Vorbeugung, 
Diagnose und Behandlung nahezu aller Erkrankungen. 

Großes 10-Jahres-Quiz mit tollen Preisen:  
Teilnahmekarten erhalten Sie am 27. 9. im BKH

VO AltBgm. 
Josef Hintner 





1. Stock

Erdgeschoß

1. Diagnosestraße
Besuchen Sie unsere kleine Diagnosestraße: Wir messen Ge-
wicht, Größe und Blutdruck, berechnen Ihren Body-Mass-In-
dex und bestimmen die Blutzuckerwerte. OÄ Dr. Innerebner 
und ihr Team beraten in allen Fragen zum Thema Diabetes.

2. Übergewicht: Risiko-check-up
Wenn Übergewicht mit herkömmlichen Methoden nicht in 
den Griff zu bekommen ist, hilft in vielen Fällen ein chir-
urgischer Eingriff: das Magenband. Lassen Sie sich von OÄ 
Univ.-Doz. Dr. Bammer und ihrem Team beraten. 

3. Sodbrennen – eine Erkrankung
Reflux, der Rückfluss von Magensäure in die Speiseröhre, 
kann ernste Erkrankungen auslösen. Hier erfahren Sie, wann 
„Sodbrennen“ gefährlich wird und wie die Chirurgen des 
BKH Kufstein Ihnen helfen können. 

4. Krampfader-Beratung
Krampfadern sind nicht nur ein kosmetisches Problem. Un-
behandelt können sie zu schweren Schäden am Bein führen. 
OA Dr. Grissmann und OA Dr. Reichenbach beraten, wie 
man Krampfadern vorbeugt, sie behandelt und was gegen ein 
Fortschreiten der Erkrankung getan werden kann. 

5. Minimal invasive Chirurgie: OP durchs Knopfloch
Wie kann der Arzt durch eine knopflochgroße Öffnung ope-
rieren? Prim. Dr. Spechtenhauser demonstriert die modernsten 
chirurgischen Methoden, wie sie am BKH Kufstein angewandt 
werden (z. B. die Single-Port-Gallenblasen-OP).

6. Ein Blick ins Labor
Werfen Sie einen Blick in unser Labor und sehen Sie – und 
Ihre Kinder – sich gemeinsam mit OA Dr. Zabernigg eine 
Blutprobe unter dem Mikroskop an.

7. Unfallchirurgie 
Am Modell demonstriert Prim. Univ.-Doz. Dr. Breitfuß die 
modernsten unfallchirurgischen Methoden. Verfolgen Sie 
eine „Operation“ am „verletzten Gelenk“ auf einem Monitor. 
Außerdem werden Implantate, wie künstliche Gelenke, aus-
gestellt. Auf einem Video sehen Sie den Weg eines Verletzten 
von der Ankunft im BKH bis hin zur Entlassung.

8. Kopf- und Hals-Endoskopie
Möchten Sie sehen, wie es im Inneren Ihrer Nase oder Ihres 
Ohres aussieht? Ein Mitarbeiter des HNO-Teams zeigt mit 
einer mikroskopischen Kamera Bilder aus dem Inneren des 
Kopfes. (Führung in Kleingruppen)

9. Hörtest
In der HNO-Ambulanz haben Sie die Möglichkeit, einen der 
drei im BKH durchgeführten Hörtest selbst zu absolvieren.  
(Führung in Kleingruppen)

10. Laserskalpell in action
Prim. Dr. Ostertag demonstriert Wirkung und Handhabung 
eines Laserskalpells an einem Apfel. (Führung in Kleingrup-
pen)

11. Ernährungsberatung
Diätologinnen des BKH Kufstein erklären die richtige Er-
nährung bei Stoffwechsel-, Nieren- und Krebserkrankungen 
sowie Lebensmittelunverträglichkeiten. Kosten Sie hochkalo-
rische Getränke! 

12. Anästhesie und Intensivmedizin
Eine der vielen Aufgaben des Anästhesie-Teams ist die Un-
terdrückung von Schmerzen, die Patienten nach Unfällen,  
während Operationen oder danach verspüren. Prim. Dr. 
Furtwängler erklärt, wie Sie schmerzfrei durchs Krankenhaus 
kommen.

13. Kinderführung durch die Radiologie
Wie kann der Arzt ins Innere eines Menschen blicken? DGKP 
Osterauer erklärt auf kindgerechte Weise, wie die verschiede-
nen Geräte funktionieren, und lässt die Kinder einen Blick 
auf die Hightech-Apparate der Radiologie werfen.

14. Radiologie
Lassen Sie sich über Funktionsweise und Aufgabe der ver-
schiedenen bildgebenden Verfahren (Röntgen, Ultraschall, 
MRI und CT) informieren und besichtigen Sie eines der mo-
dernsten MRIs Österreichs. 

15. Urologische Steinerkrankungen
Fachärzte der Urologie erklären Entstehung und Behandlung 
von Harnsteinen und zeigen den neuen Lithotripter, ein Ge-

rät mit dem Harnsteine ohne Operation aus dem Körper ent-
fernt werden können.

16. Urologische Tumorerkrankungen
Wie können Sie urologischen Krebserkrankungen vorbeugen? 
Ab wann sollte man zu regelmäßigen Vorsorgeuntersuchun-
gen gehen?  Nutzen Sie auch die Möglichkeit eines persönli-
chen Gesprächs mit dem Facharzt.

17. Urobar
Trinken gegen Steinerkrankungen! Das Urologie-Team lädt 
Sie zu einem gesunden Getränk ein und informiert über rich-
tige Ernährung, um Steinerkrankungen vorzubeugen. 

18. Blutspendedienst des RK Tirol
Von 10.00-17.00 Uhr bittet das Rote Kreuz um eine Blut-
Spende. Mit Ihrem Blut können Sie nicht nur Leben retten, 
es wird auch auf das Vorliegen verschiedener Krankheiten ge-
testet. Im Anschluss erhalten Sie eine kleine Jause.

19. Schminkstube
Nicht nur die Maskenbildner in Hollywood wissen, wie man 
eine täuschend echte Wunde schminken kann. Diese Fertig-
keit wird von speziell ausgebildeten Mitarbeitern für Schu-
lungen von Rettungskräften benötigt. Lassen Sie sich eine 
Brandwunde oder eine Schnittverletzung aufschminken!

20. Wirtschaftliche Führung
Das BKH ist ein komplexer Organismus, in dem viele Berei-
che perfekt zusammenarbeiten, um das reibungslose Funktio-
nieren zu gewährleisten. Informieren Sie sich über die Aufga-
ben der Verwaltung und die wirtschaftlichen Abläufe.

21. Glücksrad für Kinder
Die Filiale der Sparkasse im BKH Kufstein veranstaltet für 
junge Besucher ein Gewinnspiel mit Sofortpreisen. 

22. Gesundheits- und Krankenpflegeschule
Die Gesundheits- und Krankenpflegeschule am BKH Kuf-
stein präsentiert sich den Besuchern mit einer interessanten 
Ausstellung. Lehrer und Schüler stehen für Fragen zu Ver-
fügung.

23. Kinderbetreuung
Für Kinder im Alter von drei bis zwölf Jahren steht während 
der gesamten Veranstaltung eine Kinderbetreuung zur Verfü-
gung. Es gibt gesunde Naschereien, lustige Spiele und interes-
sante Programmpunkte. Die Betreuung übernehmen Pflege-
mitarbeiter der Kinderstation und SchülerInnen der GuKPS.  

24. Modeschau: 120 Jahre Schwesternuniform
Schülerinnen der Gesundheits- und Krankenpflegeschule 
führen auf dem Laufsteg Schwesternuniformen der vergange-
nen 120 Jahre vor. Die Vorführung findet dreimal statt – die 
genauen Zeiten werden durchgesagt. 

25. Vortragssaal
Gesund in Kufstein – live: die Highlights aus dem Vortrags-
programm unserer Fachärzte im Halbstunden-Takt. Beginn 
10.30 Uhr, letzter Vortrag 16.00 Uhr. Das genaue Programm 
entnehmen Sie bitte dem Aushang beim Mehrzwecksaal. 

26. Oase der Ruhe
Die Seelsorge im BKH Kufstein lädt Sie zu einer Ruhepause 
in die Hauskapelle ein.  Es finden regelmäßig Lesungen statt. 
Die Mitarbeiter stehen für Gespräche oder einfach zum Zu-
hören zur Verfügung.

27. Blick in den OP
Besucher können über die breite Außentreppe in sechs ver-
schiedene OP-Säle blicken und zum OP 7 gelangen. Dieser 
ist voll ausgestattet und darf betreten werden. Mitarbeiter der 
Anästhesie- und OP-Pflege erklären die Arbeitsabläufe im OP 
und stehen für Fragen zur Verfügung.

28. Mein Weg in den OP
Auf sieben anschaulichen Tafeln wird der Weg des Patienten 
von der Erstuntersuchung über das Einschleusen, den OP, die 
Aufwachstation bis zur Entlassung beschrieben. 

29. Schlaganfall-Risikobewertung
Besteht bei Ihnen ein erhöhtes Risiko, einen Schlaganfall zu 
erleiden? Wir messen zur Risikobewertung Ihren Blutdruck 
sowie Blutzucker und bestimmern den BMI.

Die Stationen am Tag der offenen Tür
30. Beratung Schlaganfall

Erhöhtes Schlaganfall-Risiko? Lassen Sie sich von unserem 
Neurologenteam beraten! 

31. Beratung Demenz
Natürliche Altersvergesslichkeit oder beginnende Demenz? 
Die Möglichkeit zur Beratung mit den Neurologen des BKH.

32. Selbsthilfegruppe Zeckenopfer
Alle Informationen rund um das Thema Zeckenbiss.

33. Schlaganfall-Kino
Sehen Sie den in Kufstein gedrehten Film „Schlaganfall – im-
mer ein Notfall“, in dem die Versorgung einer Schlaganfall-
patientin eindrücklich erzählt wird. (Dauer ca. 10 Minuten)

34. Geburtshilfe
Erleben Sie eine „Geburt“, dargestellt an Hand eines naturna-
hen Modells. Weiters zeigen Ihnen die Mitarbeiter der Gynä-
kologie und Geburtshilfe Schmetterlingsmassage für Babys 
und beraten zum Thema Stillen. Ein Mitarbeiter des Roten 
Kreuzes Kufstein demonstriert Erste-Hilfe- und Reanima-
tions-Techniken an einer Babypuppe. 

35. Gynäkologie – Operation am Modell
Möchten Sie sich selbst als Chirurg versuchen? Unter Anlei-
tung von Prim. Dr. Heider können Sie aus dem „Bauchraum“ 
eines Modells ein Gummibärchen entfernen. Das Ärzteteam 
der Gynäkologie demonstriert minimal invasive OP-Techni-
ken.

36. Gastro- und Onkologie
Sehen Sie ein Video über Endoskopie und Darmkrebsvorsor-
ge. Halbstündlich präsentiert OA Dr. Oswald, wie eine En-
doskopie durchgeführt wird. (Führung in Kleingruppen)

37. Cataract-Kino
Der graue Star ist eines der häufigsten Augenleiden älterer 
Menschen. Ein Film zeigt, wie die Operation dieser Erkran-
kung abläuft. Außerdem sind in einer Vitrine historische Ins-
trumente des Augenarztes zu besichtigen. 

38. Psychologische Diagnostik & Entspannung
Ältere Besucher können hier einen Gedächtnistest am Com-
puter absolvieren und sich von Mitarbeitern der Psychiatrie 
beraten lassen. 

39. Psychiatrie in Kufstein
Prim. Dr. Miller und sein Team zeigen die Leistungen ihrer 
Abteilung, die in Österreich als Vorzeigemodell für derartige 
Einrichtungen auf Bezirksebene gilt. 

40. Ergotherapie in der Psychiatrie
Die Ergotherapie ist ein wichtiger Bestandteil der Behand-
lung psychiatrischer Patienten. In einer kleinen Ausstellung 
sehen Sie Patientenarbeiten und können sich von Ergothera-
peutin Fr. Elfriede Moser informieren lassen.

41. Physiotherapie
Sie können die Trainingsgeräte der Physiotherapie unter An-
leitung eines erfahrenen Therapeuten ausprobieren und einen 
Blick in das Therapieschwimmbad werfen. Stärken Sie sich 
zwischendurch mit einer gesunden Jause.   

42. Ergotherapie
Das Team der ErgotherapeutInnen erklärt seine Tätigkeitsbe-
reich und informiert über Hilfe zur Selbsthilfe. 

43. Reinigung
90 Mitarbeiter sorgen für perfekte Sauberkeit in allen Räu-
men des BKH – jeden Tag im Jahr und rund um die Uhr. 
Dazu steht ihnen eine ganze Flotte an Wägen und  ein riesiger 
fahrbarer „Staubsauger“ zur Verfügung. 

44. Haustechnik-Klima/Lüftung/Heizung
In Gruppen zu 15 Personen führt ein Mitarbeiter der Haus-
technik Besucher in die beeindruckenden „Eingeweide“ des 
BKH. Sehen Sie unter anderem die Frischluftanlage, die für 
keimfreie Belüftung der neun OP-Säle sorgt. 

45. Haustechnik-Elektro
Die Stromversorgung des BKH muss immer nahtlos funktio-
nieren. Werfen Sie einen Blick auf das Notstromaggregat und 
die Batterielager, die den enormen Bedarf im Notfall sichern. 

46. Dialyse
Anhand eines lebensnahen Modells wird gezeigt, wie der Blut-
kreislauf eines Menschen funktioniert und was bei einer Dialyse 
(„Blutwäsche“) geschieht. Die Station befindet sich im 3. Stock. 





1. Stock

10Erdgeschoß

A B C
D

E
2834

32

30
29

A B C
D

E

37 36

42

43
38 41

3. Stock A B C
46

A B C
D

E
2

26

23
22

17
1615

12
11

1

6

7

9
8

4

Haupteingang

18

13
3

Wir danken unseren Partnern & Sponsoren

Autobahn

Kufstein

A. Rotes Kreuz Bezirkstelle Kufstein
Wie kann ich einem Herzinfarkt vorbeugen? Was ist im Not-
fall zu tun? Die Herzinfarkt Roadshow, eine Veranstaltung 
des Roten Kreuz gemeinsam mit der Abteilung für Innere 
Medizin, gastiert am Tag der offenen Tür im BKH. Weiters 
werden der „Betreute Fahrdienst“ und aktuelle Rettungs- und 
Notarztwägen vorgestellt. Kinder können im Rettungsauto 
mit Blaulicht eine Runde ums BKH Kufstein drehen! 

B. Arbeiter-Samariter-Bund
Der Arbeiter-Samariter-Bund Tirol präsentiert aus seiner 
Flotte das neueste Rettungsfahrzeug sowie das Behinderten-
transportfahrzeug. Weiters wird das System „Seniorenalarm“ 
vorgestellt. Im Freibereich zeigen die vierbeinigen Lebensret-
ter der Hundestaffel ihr unglaubliches Können. 

C. Jausenstation
In der Jausenstation des Cafes im BKH können Sie bei güns-
tigen Preisen Mittagessen oder Zwischendurch gemütlich 
eine Pause einlegen. 

D. Rettungshubschrauber „zum Angreifen“
Hubschrauber von Christophorus und der SHS Flugrettung 
landen auf der Wiese gegenüber dem Haupteingang und kön-
nen ganz aus der Nähe besichtigt werden. 

E. Blick in die OPs
Besucher gelangen über die Außentreppe zu einem breiten 
Steg der an den beleuchteten OPs 1-6 vorbei führt und kön-
nen einen Blick in die Räume werfen. Der OP 7 kann betre-
ten werden (Station 24)

F. Blick in die Küche
Die Besucher können einen Blick in die Großküche des BKH 
wefen, wo täglich bis zu 800 Mahlzeiten zubereitet werden. 
Eine Tafel erklärt die täglichen Leistungen der Großküche.

G. Garten der Psychiatrischen Tagesklinik
Im Garten des BKH haben Patienten der psychiatrischen 
Tagesklinig Gemüse und Kräuterbeete angelegt. Im Pavillon 
werden kühle Getränke serviert. 
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Gewinnspiel –
Hinweise im ganzen Haus





Für unsere jungen Gäste gibt es den ganzen Tag über – von 
10.00 Uhr bis 17.00 Uhr – eine freundliche Kinderbetreu-
ung. Das Team der Kinderstation hat gemeinsam mit den 
SchülerInnen der Gesundheits- und Krankenpflegeschule 
Kufstein eine Menge spannender und lustiger Spiele zusam-
mengestellt.  Treffpunkt ist der Turnsaal im Untergeschoß der 
Gesundheits- und Krankenpflegeschule im BKH Kufstein.

Für Ihr leibliches Wohl ...
Die Cafeteria des BKH Kufstein kredenzt den Besuchern des 
BKH am Tag der Offenen Tür herzhafte Schmankerln und süße 
Leckerbissen zu günstigen Preisen. Für rund 500 Gäste stehen 
Bierbänke und -tische im Bereich des Parkplatzes zur Verfü-
gung. An einigen Ständen erhalten Sie gratis gesunde Getränke.

Ganztägige Kinderbetreuung

Kurz gesagt verfügt das BKH 
Kufstein über modernste Ge-
räte zur Diagnose und Be-
handlung. 

Kapazitätssteigerung
Die Verweildauer der einzel-
nen Patienten konnte in den 
letzten Jahren aufgrund ef-
fektiver und schonender Be-
handlungsmethoden – z. B. 
minimal invasiver Operati-
onstechniken – allgemein he-
rabgesetzt werden. Blieben die 
Patienten im Jahr 2000 noch 
durchschnittlich rund fünf 
Tage im Krankenhaus, so be-

trug die Verweildauer im Jahr 
2008 nur mehr unter vier Tage 
– also um einen Tag weniger. 
Gerade in Spitzenzeiten lei-
sten die Mitarbeiter des BKH 
Kufstein Enormes. Im letzten 
Winter musste eine mehr als 
100-%-ige Auslastung über 
viele Wochen gehalten werden. 
An manchen Tagen wurden 
über 300 Unfallopfer durch 

Fünf Jahre Bauzeit und ein 
Budget von über 100 Millio-
nen Euro wurden damals von 
Bund, Land und Gemeinden 
in die Errichtung eines der 
modernsten Krankenhäuser 
Österreichs investiert. Als 
Träger des BKH Kufstein fun-
gieren die 30 Gemeinden des 
Bezirkes Kufstein. „Wir ha-
ben ein Krankenhaus von den 
Gemeinden für die Bürger er-
richtet“, bringt der Obmann 
des Gemeindeverbandes, Alt-
Bgm. Josef Hintner, die Ziel-
setzung auf den Punkt. 
Obmann Hintner und Kuf
steins Bürgermeister Mar-
schitz hatten sich in den 
jahrelangen Diskussionen 
um Standort und Ausbau be-
sonders für den Neubau in 
Kufstein-Endach eingesetzt 
und auch seither gemeinsam 
mit den Bürgermeistern des 
Verbandsausschusses die po-
sitive Entwicklung maßgeb-
lich mitbestimmt.

Steile Entwicklung in 
zehn Jahren:
In den vergangenen zehn 
Jahren ist es dem Kranken-
haus und seinen Mitarbeitern 
gelungen, sich das Vertrauen 

seiner Patienten zu erarbei-
ten. Dies zeigt sich in einer 
deutlichen Steigerung der Pa-
tientenzahlen. Manche Ab-
teilungen verzeichneten Zu-
wächse bis zu 50 %, die nicht 
zuletzt auf die Errichtung der 

Tageskliniken für Onkologie 
und Psychiatrie zurückzufüh-
ren sind. 
Ein umfangreicheres Leis
tungsangebot, ausgeprägte 
Spezialisierungen in praktisch 
allen Abteilungen und die 
freundliche Atmosphäre im 
BKH Kufstein haben dazu ge-
führt, dass sich immer mehr 
Menschen in ihrem Heimatbe-
zirk behandeln lassen. 
In vielen medizinischen Ab-
teilungen bildeten sich so 
genannte Additivfächer aus, 
die sich speziell mit einem 
Krankheitsbild beschäftigten 
und so eine besonders zielge-
richtete Behandlung ermög-
lichen. So sind in der Abtei-
lung für Innere Medizin alle 
Fachärzte in ihren Spezial-
gebieten (Onkologie, Rheu-
matologie, Gastroenterologie 
etc.) nach hohen Standards 
zertifiziert.
 
Schlaganfall vor Ort 
schnellstmöglich behandeln
2004 wurde die Abteilung für 
Neurologie um die Schlagan-
falleinheit, die Stroke Unit, 
erweitert. Hier können Men-
schen nach einem Schlagan-
fall rasch und nach neuesten 

Erkenntnissen der Medizin 
behandelt werden.  Außer-
dem wurde im gleichen Jahr 
eine Neurologie-Akutnach-
sorge eingerichtet, damit die 
Nachbetreuung der neuro-
logischen Patienten im Hei-

10 Jahre BKH Kufstein: Eine Erfolgsgeschichte 

matbezirk ermöglicht werden 
kann.  
Im ebenfalls neu gegründeten 
Stein-Zentrum an der Ab-
teilung für Urologie finden 
Menschen mit Harnsteinen 
kompetente Hilfe. Neben der 
operativen Entfernung bieten 
die Ärzte auch eine besonders 
schonende Behandlung mit 

einem topmodernen Stoß-
wellengerät an. 
Schon kurz nach Inbetrieb-
nahme unseres Kranken-
hauses wurde neben der Ta-
gesklinik für Onkologie auch 
die Psychiatrische Tageskli-
nik eröffnet, die Menschen 
mit psychischen Störungen 
ambulante Hilfe direkt im 
Bezirk anbietet.
Im Jahr 2008 wurde die in-
terdisziplinäre Intensivstati-
on erweitert, in der die Vi-
talfunktionen von Patienten 
nach schweren Operationen 
oder Erkrankungen über-
wacht werden können. Das 
2008 in der Radiologie in 
Betrieb genommen MRT 
ist eines der modernsten in 
Tirol und ermöglicht völlig 
neue Untersuchungsmöglich-
keiten. Diese Aufzählung lie-
ße sich noch lange fortsetzen. 

Im Lauf des Jahres 1999 nahm das neu errichtete BKH Kufstein seinen Betrieb auf. Es 
wurde damals von den 30 Gemeinden des Bezirks als moderne Gesundheitseinrichtung 
für ihre Bürger und Gäste errichtet. Heute können dank erfahrener, spezialisierter Ärzte 
und modernster technischer Ausstattung nahezu alle Erkankungen und Verletzungen vor 
Ort diagnostiziert und behandelt werden. Für die nähere Zukunft ist ein weiterer Ausbau 
des Leistungsangebotes und eine Erweiterung der Kapazität geplant. 

die Unfallchirurgie versorgt. 
Auch betriebswirtschaftlich 
rechnet sich das BKH Kuf-
stein. Eine schlanke und effi-
ziente Verwaltung führt dazu, 
dass auch 2008 ein deutlicher 
Überschuss erwirtschaftet 
werden konnte.  

Das Leben beginnt im BKH
Im neu errichteten BKH 
Kufstein haben bereits 6.200 
Säuglinge das Licht der Welt 
erblickt. Im Jahr 2009 wurde 
mit 13 Geburten innerhalb 
von 24 Stunden ein besonde-
rer Rekord aufgestellt. Trotz 

der unglaublichen Belastung 
für Hebammen, Pfleger und 
Ärzte verliefen alle Entbin-
dungen komplikationsfrei. 

Zukünftige Entwicklung:
Von Gemeinden, Land und 
Bund ist der Ausbau unseres 
Krankenhauses  auf insgesamt 
450 Betten vorgesehen. Zu-
sätzliche Fächer wie die Akut-
geriatrie und Remobilisation, 
die Palliativmedizin und Psy-
chosomatik finden dann ih-
ren Platz. Unter Akutgeriat-
rie und Remobilisation wird 
ein Fachbereich verstanden, 
der sich mit körperlichen, 
mentalen, funktionellen und 
sozialen Beeinträchtigungen 
älterer Menschen befasst 
und auf eine Steigerung bzw. 
teilweise Wiederherstellung 
der Lebensqualität im Alter 
ausgerichtet ist. Die Palli-

ativmedizin ist eine ganz-
heitliche Behandlungsform 
für Patienten mit schweren, 
fortgeschrittenen Leiden. Ihr 
Ziel ist eine Linderung der 
Beschwerden. 
Aufgewertet wird auch die 
Psychiatrie, die bereits heute 
ein Vorzeigebeispiel für den 
Betrieb einer derartigen Ein-
richtung auf Bezirksebene ist. 
Jedenfalls möchte das BKH 
Kufstein seinen Patienten 
auch in Zukunft die best-
mögliche Diagnostik und 
Behandlung sowie eine ziel-
gerichtete Vorsorgemedizin 

anbieten können. Mit der 
Vortragsreihe „Gesund in 
Kufstein - live“, dem Fort-
bildungsprogramm „1x1 
der Pflege“, den regelmä-

ßigen Storchenabenden für 
werdende Eltern und vielen 
interdisziplinären Veranstal-
tungen mit niedergelassenen 
Ärzten im Bezirk erfüllt das 
BKH Kufstein auch in der 
Vorsorge eine wichtige Funk-
tion. 

Parken bei Interspar & MPreis
Am Sonntag, den 27. September stellen die Firmen Interspar und 
M-Preis ihre Parkplätze den Besuchern des BKH Kufstein zur Ver-
fügung. Diese liegen nur etwa fünf Gehminuten vom BKH Kuf
stein entfernt. Ein regelmäßiges Shuttle-Service des Roten Kreuz 
es– auch für Rollstuhlfahrer – ist eingerichtet. Bitte verwenden Sie 

ausschließlich diese Park-
flächen, da der Platz vor 
dem BKH  für die Stände 
des Roten Kreuzes und 
der Samariter reserviert 
ist. Ausgenommen sind 
gehbehinderte Besucher, 
diese können in der Tief-
garage des BKH parken. 

Ihr Blut kann Leben retten!
Am Tag der Offenen Tür ist auch der Blutspendedienst des 
Roten Kreuzes im BKH Kufstein zu Gast. Bitte helfen auch 
Sie und spenden Blut. Ihr Blut wird kostenlos auf verschie-
dene Krankheiten getestet und Sie erhalten eine Jause. 

Spannende Vorträge
Im Mehrzwecksaal des BKH Kufstein finden in halbstün-
digen Intervallen Top-Vorträge von unseren Fachärzten 
zu ausgesuchten medizinischen Themen statt. Die Reihe 
startet um 10:30 Uhr mit Referaten der Chirurgie über 
Krampfadern, Adipositas, Sodbrennen und minimal inva-
sive Operationen. 

Statistik	 2000	 2008
durchschnittliche Verweildauer in Tagen	 4,65	 3,78
tatsächliche Betten	 361	 380
Nächtigungen (Belagstage)	 101.702	 119.361
Pflegetage (alle Krankenhaustage)	 123.106	 150.969
stationäre Patienten	 21.883	 31.611
ambulante Fälle	 65.238	 87.388
Operationen	 7.442	 10.242
beschäftigte Mitarbeiter	 795	 961
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